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OGO-Schulleiter Ludwig Pfeiffer, stellvertretender Landrat Jakob Scharf (von links) und Oberstudienrat Michael Teplitzky (rechts) freuten sich zusammen
mit dem Siegerteam der Doktor-Eisenbarth-Grundschule. Bild: gud

Handball wird zum Lernziel
Erneut heißt es „Handball
rockt Schule“: 160 Kinder
streifen sich das Sportdress
über, als das Ortenburg-
Gymnasium wieder das
Grundschulturnier ausrichtet.
Der Wanderpokal bleibt in
Oberviechtach.

Oberviechtach. Unter Federführung
von Oberstudienrat Michael Teplitz-
ky und Studienrätin Theresa Schmid
organisierten Schüler des Ortenburg-
Gymnasiums und Trainer des Hand-
ballvereins Oberviechtach diesen
Handballtag, bei dem insgesamt 160
Kinder in zehn Mannschaften gegen-
einander antraten. Bereits in der
Gruppenphase, bei der die Gegner
der Finalspiele ermittelt worden,
zeigten die Buben und Mädchen in
zwölf Minuten Spielzeit spannenden
Handballsport. Zahlreiche Zuschauer
– vor allem Eltern und Angehörige
der jungen Talente – honorierten den
Einsatz auf dem Feld.

Erneut Pokal geholt
Besonders spannend war das Spiel
um den dritten Platz, das die Grund-
schule Teunz im Penalty-Werfen ge-
gen die Thomas-Aquinus-Rott-
Grundschule Winklarn-Thanstein für
sich entschied. Den zweiten Platz be-
legte die Grundschule Eslarn, die mit
7:12 der Doktor-Eisenbarth-Grund-
schule Oberviechtach unterlag. Die
Fichtenstädter gewannen bereits
zum zweiten Mal den von Landrat
Thomas Ebeling gestifteten Wander-
pokal, der nun wieder für ein Jahr an
der Eisenbarth-Schule einen Ehren-
platz erhalten wird.

Bei der Siegerehrung dankte Schul-
leiter Ludwig Pfeiffer den zahlreichen
Helfern. Allen voran den Trainern des
Handballvereins, die extra für diese
Veranstaltung einen Urlaubstag op-

ferten. Außerdem freute er sich sehr,
dass so viele ehemalige Schüler im-
mer wieder den Weg bei „Handball
rockt Schule“ ans OGO finden und so
ihre Verbundenheit zum Ausdruck
bringen. Nicht zuletzt dankte er je-
nen Gymnasiasten, die den Großteil
der Vorbereitung zusammen mit ih-
ren Lehrkräften stemmten.

Beste Torschützen geehrt
Die Siegerehrung übernahm der
stellvertretende Landrat Jakob Scharf
mit Bürgermeistern Sonja Meier
(Winklarn), Martin Prey (Niedermu-
rach) und Ludwig Prögler (Tiefen-
bach). Neben der Würdigung der her-
vorragenden Leistungen der Mann-
schaften erhielten die besten Tor-
schützen des Turniers eine Auszeich-
nung in Form einer Urkunde und ei-
ner Medaille: Annika Gitter (Doktor-
Eisenbarth-Grundschule Oberviech-
tach) und Sarina Krämer (Grund-
schule Teunz) wurden mit jeweils 14
Treffern zur Torschützenkönigin und
Leon Mutzbauer (Doktor-Eisen-
barth-Grundschule Oberviechtach)
zum Torschützenkönig gekrönt.

Die Mannschaften lieferten sich packende Begegnungen: Das Grundschul-
turnier stellte die ganze Dynamik des Handballsports unter Beweis. Das
Bild zeigt die spätere Torschützenkönigin Sarina Krämer (Grundschule
Teunz) beim erfolgreichen Wurf. Bild: gud

PLATZIERUNGEN

Platz 1: Doktor-Eisenbarth-
Grundschule Oberviechtach 4a;
Platz 2: Grundschule Eslarn I;
Platz 3: Grundschule Teunz; Platz

4: Thomas-Aquinus-Rott-Grund-
schule Winklarn-Thanstein; Platz

5: Doktor-Eisenbarth-Grund-
schule Oberviechtach 4b; Platz 6:

Doktor-Eisenbarth-Grundschule
Oberviechtach 4g; Platz 7:

Grundschule Tiefenbach; Platz 8:

Grundschule Niedermurach;
Platz 9: Grundschule Schönsee;
Platz 10: Grundschule Eslarn II.

POLIZEIBERICHT

Mit verbotener
Kräutermischung
Oberviechtach. Bei der Perso-
nenkontrolle eines Oberviechta-
chers fand eine Polizeistreife am
vergangenen Samstag um 21.55
Uhr eine verbotene Kräutermi-
schung in geringer Menge. Die
Beamten stellten die Substanz si-
cher. Auf den jungen Mann war-
tet nun eine Anzeige wegen eines
Verstoßes gegen das Betäubungs-
mittelgesetz.

Auffahrunfall
am Stop-Schild

Teunz. An der sogenannten
„Teunzer Kreuzung“ hat es wie-
der einmal gekracht: Wie aus dem
Polizeibericht hervorgeht, fuhr
eine 38-jährige Oberviechtache-
rin am Dienstag um 13.10 Uhr
mit ihrem Ford auf der Staatsstra-
ße 2156. Sie näherte sich der
Kreuzung mit der B 22 aus Rich-
tung Nabburg und hielt am Stop-
Schild an. Plötzlich schepperte
es: Ein 63-Jähriger aus dem Ge-
meindebereich Nabburg war mit
seinem Audi aus Unachtsamkeit
auf den Ford aufgefahren. Die
38-Jährige wurde dabei leicht
verletzt und begab sich selbst
zum Arzt. An den Fahrzeugen
entstand ein Schaden in Höhe
von insgesamt 4500 Euro.

KURZ NOTIERT

Pilgermarsch
nach Amberg
Oberviechtach/Teunz. (gä) Die
von der Pfarrei und dem FC Ovi-
Teunz organisierte Fußwallfahrt
von Oberviechtach nach Amberg
findet am Montag, 1. Juli, statt.
Auftakt ist mit einer Messe um 4
Uhr in der Stadtpfarrkirche, über
den Freundschaftsradweg neh-
men die Wallfahrer danach die 14
Kilometer lange Etappe nach Al-
tendorf in Angriff. Nach einer
Brotzeit-Rast auf der Sportheim-
terrasse des SV Altendorf, geht es
um 8 Uhr auf das 15 Kilometer
lange Teilstück über Schwarzach
und Wölsendorf nach Stulln. Dort
wird beim Gasthaus Bodenstei-
ner die zweite Rast eingelegt. Ge-
gen 11.45 Uhr wird weitermar-
schiert, und über Schmidgaden
und Trisching erreichen die Pilger
gegen 14 Uhr nach 11 Kilometern
Högling, wo im Gasthaus Heller-
brand zu Mittag gegessen wird.
Die Schlussetappe führt auf dem
Schweppermann-Radweg nach
Amberg, wo die Pilgergruppe vo-
raussichtlich gegen 17.45 Uhr
den Maria-Hilf-Berg erreichen
wird. Um 19.30 Uhr findet dort ei-
ne Andacht statt. Auf dem Berg-
fest sind Plätze reserviert, für die
Heimfahrt werden bei Bedarf
Sammeltaxis organisiert. Der Pil-
gerzug wird von einem Bus be-
gleitet, für Essen und Getränke ist
gesorgt. Anmeldungen bis spä-
testens 29. Juni bei Stephan Gäbl,
Telefon 0151/40771827 oder im
Pfarrbüro Oberviechtach, Telefon
09671/1557.

Brombachsee und
Greifvogel-Flug

Niedermurach. Der Gartenbau-
verein fährt am Samstag, 29. Juni,
ins Fränkische Seenland. Nach
einer Rundfahrt auf dem Brom-
bachsee mit dem Trimaran am
Vormittag, wird am Nachmittag
die Rosenburg mit der
Raubvogelausstellung und einer
Flugvorführung besucht. Nach
einem Abendessen im Raum Re-
gensburg wird die Reisegesell-
schaft gegen 20.30 Uhr wieder in
Niedermurach eintreffen. Ab-
fahrt in Niedermurach ist um 7.30
Uhr am Meiler, in Rottendorf um
7.35 Uhr in der Ortsmitte. Für
Kurzentschlossene sind noch
Plätze frei. Anmeldung bei Agnes
Schneeberger, Telefon 2437.

Publikumsmagnet mit lodernden Flammen
Kolping-Spielmannszug freut sich über große Resonanz beim Johannisfeuer – Applaus für Gesangseinlage

Oberviechtach. (ekl) Wetterglück
hatten die Verantwortlichen des Kol-
ping-Spielmannszuges bei der Neu-
auflage ihres Johannisfeuers. Zahlrei-
che Besucher genossen einen gemüt-
lichen Abend, für die Unterhaltung
sorgten die aktiven Musiker. Dabei
ließen sie nicht nur ihre Instrumente
erklingen.

Die schlechten Wetterprognosen
im Vorfeld bewahrheiteten sich
nicht, und so konnten die Musiker
des Spielmannszuges bei bester Wit-
terung und mit zahlreichen Besu-
chern den Abend einläuten. Den An-
fang machten um 19 Uhr die „Klei-
nen“ des Nachwuchsorchesters unter
der Leitung von Marina Schwander,
bis dann später die „Großen“ im Pro-
gramm weitermachten. Eine Ge-
sangseinlage mit „Immer wenn die
Sonne scheint“ wurde von den Zu-

schauern mit begeistertem Applaus
quittiert. Die Verantwortlichen des
Spielmannszugs waren ganz begeis-
tert von dem großen Andrang an Be-
suchern, die sich die verschiedenen
Spezialitäten vom Grill schmecken
ließen und dabei von den Musikan-
ten unterhalten wurden. Auch das
später am Feuer gemachte Stockbrot
stieß bei den Gästen auf große Be-
geisterung.

Kaplan Florian Fronhöfer segnete,
umrahmt von den Fanfaren, die
Fronleichnamsbirken, die dann von
den Musikern des Nachwuchsor-
chesters mit Fackeln entzündet wur-
den. Während die Flammen im Hin-
tergrund weiterloderten, ließen die
zahlreichen Gäste den Abend gemüt-
lich ausklingen. Bis zum Schluss
sorgte der Spielmannszug für die
musikalische Hintergrundkulisse.

Die Gelegenheit, am offenen Feuer Stockbrot zu backen, wurde beim Jo-
hannisfeuer des Kolping-Spielmannszuges rege genutzt. Bild: ekl
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